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„Unterwegs mit „Alles Münster“   

Kulinarisch durchs Münsterland I 
Kulinarische Reise in Münsters Norden: Dackel, Wagyu, Entrup 119, 
Limousin Rinder, Spargel und Gemüse 
 
Länge: 45 km  |  Kondition: Einfach  |  Typ: Rundtour 
 
Vorab: Alle empfohlenen kulinarischen Stationen wurden von uns persönlich getestet und 
für gut befunden. Wir haben keinerlei Absprachen mit den Betrieben. Unsere kulinarische 
Reise beginnt an den „Giant Pool Balls“ am Aasee. Gegenüber auf der anderen Seite der 
Himmelreich Allee hat Raphael Viehoff jetzt vor der Gaststätte „Spoatzl“ (ehemals Kruse 
Baimken) eine kleine Filiale seiner wunderbaren Eismanufaktur eröffnet. Ein gelungener 
Start, danach geht es auf die Promenade in Richtung Schloss. Wir fahren am Schloss vorbei 
und überqueren am Ende die Weseler Str., biegen auf der anderen Straßenseite dann aber 
sofort links ab und danach rechts in die Studtstraße. Dann geht es links in die Schulstraße, 
die im Frühjahr eine der schönsten Kirschblüten in ganz Münster bietet! 
 
Wir folgen der Schulstraße, halten uns leicht rechts und folgen der Uppenbergstraße. Vorbei 
geht es am Kino Schloßtheater immer weiter geradeaus über die Melcher Straße in die 
Kinderhauser Straße. Wir queren den Friesenring und biegen auf der anderen Seite direkt 
links ab und folgen dem Ring zur nächsten Kreuzung, biegen dort rechts auf die Grevener 
Straße ab. Wir überqueren dann die Grevener Straße, um auf der anderen Straßenseite in 
den Dorpatweg zu fahren. Der Weg liegt zwischen dem Reifenhändler „Drüppel & Vohs“ 
sowie Denn‘s Bio Markt. Nach ca. 50 Meter geht es rechts durch die Parkplatzschranke 
geradeaus bis zur Dackel Brauerei. Auf dem Gelände der ehemaligen größten Brauerei 
Münsters, der Germania Brauerei, hat David Deilmann sich seinen Traum einer eigenen 
Brauerei erfüllt und braut hier seit einigen Jahren feine Bierspezialitäten. Schaut Euch auf 
den Internetseiten der Brauerei um, hier findet Ihr aktuelle Termine und welche Biere es 
gerade im Angebot gibt. Sollte niemand in der Brauerei anzutreffen sein, bekommt Ihr 
nebenan im Kiosk oder im Restaurant Mole immer die vorrätigen Biere zum Verkauf. 
(www.dasdackel.de) 
 
Wir fahren wieder zurück zu den Schranken am Anfang des Parkplatzes und biegen dann 
rechts ab auf den Koburger Weg. Wir folgen dem Koburger Weg immer geradeaus, bis er in 
die Gasselstiege übergeht. Immer auf der Gasselstiege bleiben und dem Weg folgen. Bei der 
Hausnummer 235 findet Ihr die Wagyu Zucht der Familie Rottmann. Die edlen Tiere stehen 
dahinter auf der Weide. Ihr könnt über die Internetseiten (www.wagyu-muenster.de) dieses 
wunderbare Fleisch vorbestellen und Euch liefern lassen oder hier abholen. Es geht immer 
weiter die Gasselstiege entlang, an Wilkinghege vorbei, unter der Autobahn hindurch, durch 
Vorbergs Hügel, den wunderschönen Wald Richtung Nienberge-Häger. An der Hägerstraße 
biegen wir rechts ab und folgen der Straße durch Häger hindurch. Über die Bahn, die 
Hägerstraße heißt jetzt Hanseller Straße, immer weiter folgen. Nach einiger Zeit macht die 
Straße einen 90 Grad Linksknick, dort fahren wir auf die andere Straßenseite rechts in den 
Weg hinein (Hanseller Straße) und sofort wieder links. Wir verlassen nun die Stadtgrenze von 
Münster und kommen in den Kreis Steinfurt. 
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An der nächsten T-Kreuzung fahren wir rechts auf die Hülshorster Stiege. Jetzt geht es durch 
die Bauernschaften auf wunderschönen Wegen. An der nächsten T-Kreuzung biegen wir links 
ab auf die Pickstiege. An der nächsten Kreuzung geht es rechts ab auf den Floth Damm. An 
der nächsten T-Kreuzung, bei den Flother Staudenkulturen, biegen wir links ab. Am Ende 
kommen wir wieder auf die Hanseller Straße, wir biegen rechts ab und folgen der Straße 
kurz bis zur nächsten Kreuzung und biegen hier links ab in die Mestheide. Immer auf der 
Mestheide bleiben bis zur Altenberger Straße. Auf der anderen Seite geht es links auf dem 
Fahrradweg weiter, bis wir den Flothbach überqueren. Dahinter geht es rechts rein zur 
Erzeugergemeinschaft Entrup 119. Auf dem Hof gibt es einen Hofladen mit tollen Produkten, 
selbstgemachtem Schafskäse, Schafsjoghurt und andere Milchprodukte, tolles Gemüse und 
Brot. Alles in Bio- und Demeter-Qualität. Es gibt auch reichlich Lammfleisch, tiefgekühlt. 
 
Anschließen geht es wieder den Weg zurück bis zur Mestheide, der folgen wir jetzt bis zum 
Ende. An deren Ende kommen wir wieder auf den Flothdamm, biegen links ab und stoßen 
dann auf den Max-Klemens-Kanal. Links abbiegen, danach direkt wieder rechts auf 
Laumanns Damm. Wir folgen dem Weg und der Radwege-Beschilderung, biegen rechts ab, 
dann wieder links auf die Aldruper Heide. Wir kommen bei Dübjohann vorbei. Köstliches 
Gemüse, Blumen und Deko gibt es dort im Hofladen oder auf dem Wochenmarkt am Dom 
(www.gaertnerei-duebjohann.de). 
 
Wir folgen der Straße bis zur nächsten T-Kreuzung, biegen rechts ab und sofort wieder links 
auf den Fahrradweg. Wir überqueren die Münstersche Aa, danach die Aldruper Straße 
immer weiter geradeaus. Am Golfclub biegen wir rechts ab auf den Aldruper Oberesch. Jetzt 
geht es eine ganze Zeit lang geradeaus, unter der A1 hindurch, immer weiter dem Aldruper 
Oberesch folgen bis Gimbte. Zwischendurch kommt Ihr am Herdbuchzuchtbetrieb für 
Limousin Rinder der Familie Rottmann vorbei, Mühlenweg 37.  
 
Gimbte ist ein Kleinod und eine Besichtigung wert. Es gibt auch schöne Gastronomie, es 
lohnt sich, bei gutem Wetter hier in den Biergarten einzukehren. Am Ortseingang fahren wir 
rechts und danach sofort wieder links in die Gimbter Heide. Am Ende rechts auf Sprakeler 
Straße, bis zum Abzweig Hessenweg. Jetzt geht es schnurstracks geradeaus durch die 
Rieselfelder. Rechts und links des Hessenwegs befinden sich die Feuchtbiotope, die immer 
einen Abstecher wert sind. Am Ende des Hessenwegs kommen wir an den Dortmund-Ems-
Kanal und fahren am Ufer entlang bis zur Schleuse. Über die Schleuse auf die andere 
Kanalseite immer dem Kanal folgend bis zur Wolbecker Straße. Hier biegen wir rechts ab und 
folgen der Wolbecker Straße bis in die Stadt und zur Promenade, links auf die Promenade bis 
zum „Spoatzl“, ehemals Kruse Baimken, wo wir im Biergarten die Tour mit Blick auf den 
Aasee und die Giant Pool Balls perfekt ausklingen lassen können. 
 
 
Gute Fahrt, 
Marc 
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Karten: Open Street Map [OSM] 
Habt ihr Fragen, Anregungen oder ist die Beschreibung an einer Stelle unklar? Dann freue ich 
mich auf eure Rückmeldung unter m.pinnekamp@101media.de 


